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SIEGER 
DES TAGES .. 
ÖSV-Läufer Manfred 
Pranger holte sich i i i  
Kitzbühel seinen ersten 
Weltcup-Sieg. 3 

RESULTAT 
DES TAGES 
Marina Nigg verpasste 
den Slalom-Finallauf 
in Maribor um 1,5 Se­
kunden. 13 

REKORD 
DES TAGES 
Mit seinem zwölften 
Saisonsieg hat Janne 
Ahonen einen neuen 
Rekord aufgestellt. ^ 4  
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TITEL 
DES TAGES 
Marcel Rothmund hat 
sich seinen vierten 
Landesmeistertitel im 
Squash gesichert, g 
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BLATT I Olympioniken sind gerüstet 

Deutscher Schiedsrichter 
Robert Hoyzer manipulierte 
FUSSBALL- Der deutsche Schiedsrichter 
Robert Hoyzer soll offenbar versucht haben, 
von ihm geleitete Spiele zu manipulieren, un­
ter anderem in der Cup-Partie Paderborn -
Hamburger SV (4:2). Der 25-jährige Berliner 
habe dadurch mit Sportwetten finanziellen 
Gewinn erzielen wollen. Inzwischen ist Hoy­
zer zurückgetreten. (si) 

Schweizer Trio in Führung 
RAD - Am Stuttgarter Sechstagerennen hol­
te das Schweizer Trio Bruno Risi/Kurt 
Betschart/Franco Marvulli in der dritten 
Nacht die Führung zurück, die es im Verlauf 
der zweiten Nacht wegen eines Rundenver-
lusts gegenüber Bartko/McGrory/Madsen 
(De/Au/Dä) abgegeben hatte. (si) 

Knöchelhlessur von Solbskken 
S M i l ^ l ' D e r  NorwegerBJ^iS^lbiJta; 
kerHSQt-f ̂ eh-̂ m Samstag bei 
ballspteHri Kitzbühel eine Knöchelvenetzüng 
zugezogen. Der 27-Jährige wird auf den am 
Montag angesetzten Super-G verzichten, (si) 

FIS klemmt Kitz-Kombination ab 
SKI ALPIN - Eine Woche nach der ersten 
Durchführung der Super-Kombination versetzt 
die FIS der konventionellen Kombination ei­
nen Dolchstoss. Renndirektor Günther Hujara 
klemmte die Kitz-Kombination ab, obwohl das 
Reglement eine Verlegung vorsieht. Der Para­
graph 18.3. des Weltcup-Reglements sieht 
klipp und klar vor: Fällt bei einer Kombination 
während der Veranstaltung infolge höherer Ge­
walt eine der beiden Disziplinen aus, so wird 
der durchgeführte Wettkampf gewertet. Die 
nicht durchgeführte Disziplin und die Kombi­
nationswertung können neu vergeben werden. 
Hujara berief sich jedoch auf den ersten Teil 
von Paragraph 18.3., wonach Abfahrt und Sla­
lom am selben Ort stattfinden müssen. Das gilt 
aber nur bei Absagen zehn Tage vor Veranstal­
tungsbeginn. Der Renndirektor nutzte das 
Gummi-Verb «kann», um die Kombination 
sterben zu lassen. (si) 

Verabschiedung der Special-Olymics-Teams Liechtenstein 
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GRAND-SLAM-REKORD 

TENNIS - Das 
Australian Open, 
noch vor nicht allzu 
langer Zeit die kla­
re Nummer 4 unter 
den Major-Turnie-
ren, setzt weiter 
Massstäbe. Am 
Samstag passierten 
nicht weniger als 

60 669 Fans die Drehkreuze im Melbourne 
Park, worhit erstmals bei einem Grand-
Slam-Turnier die Marke von 60 000 Fans 
für einen Tag Ubertroffen wurde. Der alte 
Rekord war am Dienstag mit 57 045 Fans 
aufgestellt worden, an beiden Tagen standen 
die einheimischen Hoffnungen Lleyton He-
witt und Alicia Molik im Einsatz. (si) 

UMfctMstsira Nagano-Ostagatton mit I.D. Prfmsbi Neri und BeglenmgiiMr I ts iwi l ietai lB Mta MehrBecfc. 

TMESENBERG - Im fernen Japan 
- genau gesagt in Nagano -
werden sie die Landesfarben 
vertreten. Das Speclal-Olym-
pics*Team Liechtenstein fahrt 
nicht nur gut gerüstet zu den 
Wett-Wlnterspielen in Nagano. 
Am vergangenen Wochenende 
nehm das Tum an der Verab­
schiedung die besten Wünsche 
von der Liechtensteiner Sport­
familie mit auf den Weg. 

Nach intensiven Trainingseinheiten 
und zwei Vorbereitungslagern ist es 
endlich so weit. Die Nagano-Dele-
gation von Special Olympics 
Liechtenstein wurde am vergange­
nen Wochenende feierlich verab­

schiedet. Man ist im Liechtenstei­
ner Lager zuversichtlich, denn mit 
der absolvierten Vorbereitung sind 
die Athletinnen und Athleten der 
Nagano-Delegation bestens gerüs­
tet filr die Aufgaben an den Welt-
Winterspielen in Japan. 

Sympathietiüger 
Nebst der grossen Motivation für 

die kommenden sportlichen Her­
ausforderungen nimmt das Special-
Olympics-Team auch die besten. 
Wünsche, der Liechtensteiner 
Sportfamilie mit nach Nagano. 
Dies kam vor dem versammelten 
Triesenberger Dorfsaal, der aus al­
len Nähten platzte, klar zum Aus­
druck. Die nominierte und verab­
schiedete Delegation ist ein Sym­
pathieträger für Liechtenstein und 

wird die Landesfarben in Japan mit 
viel Ehrgeiz vertreten. Es ist beein­
druckend, welchen Einsatz diese 
Sportlerinnen und Sportler an den 
Ibg legen und welche Leistungen 
sie erbringen. Und Uber diese Leis­
tungen dürfen wir uns schon bald 
freuen. Nämlich dann, wenn in 
Nagano (21. Februar bis 9. März) 
die Winter-Weltspiele ausgetragen 
werden. 

Kompakte Oelgatlon 
Zur Delegation gehören Sonja 

Hämmerte, Pius Biedermann, Lu­
kas Foser (mit Begleitfahrer Adi 
Foser) und Mathias Mislik in der 
Disziplin Alpin sowie die Langläu­
ferinnen Carmen öhri, Martina 
Marxer und Stephanie Ritter. Als 
einziger Langläufer wird sich Si­

mon Fehr ins Zeug werfen. Beglei­
tet wird das Team von den Befeu­
ern Gert Konzett, Marion Walser, 
Resi Frick und Brigitte Marxer. Na­
türlich streben die Liechtensteiner 
Sportler Podestplätze oder gar Sie­
ge an. Doch die Konkurrenz in 
Nagano dürfte gross sein. Da kom­
men die besten Wünsche anlässlich 
der Verabschiedung natürlich gera­
de recht. Das Unternehmen Nagano 
ist für die Teilnehmer ein grosses 
Erlebnis. Ob die Special-Olympics-
Delegation mit Medaillen belohnt 
wird, wird sich weisen. Seite 12 
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